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(halbe Seite im Rundbrief mit Schriftgröße Arial 11)

Gesundheitsdefinition der WHO


„Gesundheit ist ein Zustand des völligen körperlichen, seelisch-geistigen und sozialen Wohlbefindens, und nicht nur das Freisein von Krankheit und Gebrechen“.


„Gesundheitsförderung zielt auf einen Prozess, allen Menschen ein höheres Maß an Selbstbestimmung über ihre Gesundheit zu ermöglichen und sie damit zur Stärkung ihrer Gesundheit zu befähigen. Um ein umfassendes körperliches, seelisches und soziales Wohlbefinden zu erlangen, ist es notwendig, dass sowohl Einzelne als auch Gruppen ihre Bedürfnisse befriedigen, ihre Wünsche und Hoffnungen wahrnehmen und verwirklichen sowie ihre Umwelt meistern bzw. verändern können. (…) Gesundheit steht für ein positives Konzept, das in gleicher Weise die Bedeutung sozialer und individueller Ressourcen für die Gesundheit betont wie die körperlichen Fähigkeiten.“ (Ottawa-Charta der WHO 1986)





Biomedizinisches Modell


Klassisches bzw. herkömmliche Krankheitsdefinition der Schulmedizin. Basis ist ein Normalbereich der körperlichen und psychischen Verfassung, der als Zustand der Gesundheit gilt. Krankheit ist eine Abweichung von diesem Normalbereich. Derartige Abweichungen werden nach dem Prinzip von Ursache und Wirkung diagnostiziert und behandelt. Krankheiten sind die Folge von Krankheitserregern oder anderen eindeutig feststellbaren Krankheitsursachen.











